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Aus dem Stadtsenat 

Die 63. ordentliche Sitzung des Stadtsenates wur­
de am 10. 11. 1964 unter dem Vorsitz von Bür­

germeister Josef Fellinger abgehalten. Wie in der vor­
hergegangenen Sitzung, so lagen auch diesmal 29 An­
träge zur Entscheidung vor. 

Der Stadtsenat beschloß, zur Einrichtung von Klas­
senbüchereien in den Ste yrer Pflichtschulen für das 
Re chnungsjahr 1964 den namhaften Betrag von S 45 000, -
zur Verfügung zu stellen. Um diese Summe werden zur 
Belebung des Unterrichtes Lexika und Bücher, deren In­
halt im Zusammenhang mit dem Lehrplan steht, ange -
kauft; die Büchereien stehen de n Schülern in den Klas­
sen zur Verfügung. 

Die neue Verkehrsregelung am Stadtplatz macht 
die Schaffung eines neuen Aufstellungsplatzes für den 
Weihnachtsbaum notwendig. Der Baum soll währe nd 
der Weihnachtszeit, in der vor dem Rathaus markie rte n 
Sperrfläche, zur Aufstellung gelangen. Der Se na t 
stimmte diesem Vorhaben, das S 15 000, -- in Anspruc h 
nehmen wird, zu. 

Im Verlaufe der Sitzung erfolgte die Einbezie hung 
des Hauses Steyr, Stadtplatz 8, in die diesjährige Fassa ­
denaktion. S 2 000, -- werden von der Ge meinde, 
S 1 000, - - vom Land für die Renovie rung der stadtplatz­
seitigen Front des Hauses zur Verfügung geste llt. 

Beträge von zusammen S 654 000, -- wurden für 
die folgenden Zwecke bereitgestellt: 

S 400 000, -- Führung e ines S_ammelkanalstran­
ges durch das Spitalmühlwehr; 

S 80 000, -- Verbreiterung der Sierninger Straße im 
Bereich des Pfefferlberges; 

S 5 000, - - Einbeziehung des Zugangsweges zur 
Kematmüllerschule vom Torbogen Puschmannsuaße/ 
Punzersuaße bis zur Kematmüllersuaße in die städti­
sche Straßenbeleuchtung; 

S 4 000, -- Aufwendungen für die Durchführung 
von Vermessungsarbeiten durch e inen behördlich auto­
risierten Zivilgeometer; 

S 82 000, -- Ergänzung de r Einrichtung für das 
Rathausnebengebäude; 

S 61 000, -- Arbeitsvergaben für den Gardero­
benhauszubau am Sportplatz Re nnbahn; 

S 20 000, -- Ankauf von Verkehrszeichen sowie 
eines Anspeisekabels für die verschiedenen Verkehrs­
leiteinrichtungen beim Knoten Ennser Straße (Kre u­
zung Ennser Straße - Blümelhuberstraße - Roosevelt­
straße); 

S 1 800, -- Ankauf einer Schlagbohrmaschine 
für den ~tädtischen Wirtschaftshof. 

Der Stadtsenat gab weiters se ine Zustimmung 
zur Verlängerung des öffentlichen Wasserleitungs­
netzes in der Eisenstraße im Bereiche der Liegenschaft 
Eisenstraße 52 a; S 7 500, -- wird das Wasserwerk 
hie zu benötigen. Ferner wurde der Abschluß eines 
Wartungsvertrages für die Fernsprechanlage der Kna­
ben- und Mädchenvolks - und Sonderschule Wehr­
graben mit der Firma Siemens & Halske gebilligt. 

Nach Beratung und Beschlußfassung der vor­
liegenden Gewerbe- und Personalansuchen endete 
die Sitzung. 

Als Aufsichtsrat hatte der Stadtsenat für die Bau­
ten Tabor XIV /1 - 4 sowie Ennsleite XVII/1 und 2 die 
Außenanlagen, die Gasinstallation sowie die Einrich-

2 

tung der Gemeinschaftsantenne und die Lieferung der 
Waschkesselöfen zu vergeben. Die Gesamtauftrags­
summe belief sich auf S 225 000, --. 

Der Stadtsenat hielt am 24. 11. 1964 unter dem 
Vorsitz von Bürgermeister Josef Fellinger die 64. 

ordentliche Sitzung ab. Das Sitzungsprogramm umfaßte 
40 Punkte. 

Zu Beginn hatte sich der Senat mit Erhöhungen 
einiger der veranschlagten Budgetposten um insgesamt 
S 270 000, -- zu befassen. ·(.lnvorhergesehene Ausgaben 
auf dem Sektor de r städtische n Kanalisierung, ferner 
solche bei den Aufwe ndunge n für das Schulwesen (er­
höhte Schüle rzahle n, Klassente ilungen, Anschaffungen, 
be dingL durch neue Lchrpiäne und dergle iche n) und zu­
le tz t die Erhöhung des Postportos ab 1964 rie fen diese 
Koste nübe rschre itunge n hervor; sie wurde n genehmigt. 

Die von de r Freiwillige n Fe ue rw e hr Steyr vorge­
leg te n Kasse nbe richte für die Jahre 1961 - 1963 nahm 
de r Stadtsena t zur Ke nntnis. 

Von insgesamt 12 e inge langte n Ansuchen um Er­
mäßigung des Schulge ldes für de n Be such der Städti­
schen Musikschule wurde n 10 e iner positiven Erledi­
gung zuge führt. 

Zwe i Steckschild l.:r (am Hause Grünmarkt 4 
"Grüner Kranz " und Grünmarkt 25 "Zum Elefanten") 
werden im Rahme n der Aktion zur Wahrung des alten 
Stadtbildes mit e in ·m Gc meindez uschuß von S 1 200, -
renoviert we rde n;e in Dl'i LLc l der Kosten tragen die Haus­
eigentümer selbst. 

Auf kommunalem Sektor verfügte der Stadtsenat 
über S 824 000, -- wie fo lgt: 

Sanierung der Sie rninger Straße im Bereiche St. 
Anna vorbehaltlich de r Zustimmung des Gemeinderates 
S 350 000, --; 

Kindergarte nnc uba u We hrgraben: Vergabe der 
Katzenberger-Fe rtig te ildecke nlie fe rung und Übernah­
me von Mehrkosten für Winterarbeit S 105 000, --; 

A<laptie rungsarbeite n im Rathaus und Einrich­
tungsergänzung S J6 000, --; 

Ankauf von 14 be le uchte te n Ve rkehrszeichen für 
den Verkehrsknote n Ennser Straße (Kreuzung Blümel­
huberstraße - Posthofstra ße ) S 30 000, --; 

Kanalisie rung de r Ma yrgutstraße, 1. Bauabschnitt 
S 38 000, --; 

Verlegung der Kanalausmündung des Haratzmül­
lerstraßenkanales S 41 000, --; 

Ankauf von Chlorcalzium im Rahmen des Win­
terdi(}nstes als Schmelzmitte l bei Temperaturen von 
weniger als 10° Kälte S 15 000, --; 

Ergänzung des Lagerbestandes des Städtischen 
Wirtschaftshofes an Schiffbodenbrettern S · 5 000, --; 

Kauf von 2 Bodenbürsten für die Reinigung des 
Rathausnebengebäudes S 6 200, --; 

Anschaffung von Einrichtungsgegenständen und 
Schreibmaschinen für die Städtische Handelsschule und 
Handelsakademie S 52 000, --; 

Ankauf von 2 Rechenmaschinen für den Magistrat 
S 23 000, - - ; 

Kauf von 3 Klarinetten für die Städtische Mu­
sikschule aus Privatbesitz S 7 300, --; 

Ergänzung des Lagers an Säuglingswäschepaketen 
(Bedarf 1965) gegen nachträgliche Zustimmung durch 
den Gemeinderat S 135 000, - - • 
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STEYR • KLEIDERHAUSER • HOSEN - CITY• WELS 

Der Stadtsenat stimmte weiters dem Ankauf neuer 
Trägeruniformen für die städtische Bestattung zu und 
genehmigte im städtischen Wasserwerk die neuerliche 
Vertiefung des Brunnens 8, die sich als unbedingt not­
wendig erwiesen hat (Gesamtaufwand der Städtischen 
Unternehmungen hiefür S 128 000, --) • 

Nachstehend angeführte straßenpolizeiliche Maß­
nahmen fanden die Billigung des Stadtsenates: 

Erlassung verschiedener Verkehrsverbote und -be­
schränkungen im Bereiche des Verkehrsknotens Ennser 
Straße; 

Abwertung der Sepp-Stöger-Straße und der Pre­
venhubergasse vor deren Einmündung in die Promenade; 

Erlassung eines Halteverbotes auf dem Ennskai 
vom Unteren Schiffweg bis etwa 8 m vor der Neutor­
brücke flußaufwärts gesehen; 

Abwertung der Josef-Krakowitzer-Straße an de­
ren Einmündung in die Stelzhamerstraße und Erlassung 
einer Geschwindigkeitsbeschränkung von 30 km für ein 
Teilstück der Eisenstraße im Bereiche des Märzenkel­
lers; 

* 

Abwertung der in die Reindlgutstraße einmünden­
den Straßen(Gründbergstraße, Siedlerstraße, Madlseder­
straße, Sudetenstraße und Waldweg). 

Nach Behandlung einer Reihe von Gewerbe- und 
Personalansuchen endete die Sitzung. 

Der Aufsichtsrat der Gemeinnützigen Wohnungs­
gesellschaft der Stadt Steyr (Stadtsenat) hatte folge nde 
Aufträge zu vergeben: 

Wohnbau Tabor XIV /1 und 2 Glaserarbeiten; Ta­
bor XIV /3 und 4 Gewichtsschlosserarbeiten und Liefe­
rung des Dachdeckermateriales; 

Steinfeld V /1 und 2 Glaser-, Maler- und An­
streicherarbeiten sowie Einrichtung der Gemeinschafts­
antenne, Blitzschutzanlage und Lieferung der Entlüf­
tungsjalousien; 

Steinfeld IV /1 - 3 Glaser-, Maler- und Anstrei­
cher-, Gewichtsschlosser- und Beschlagsschlosserar­
beiten, Herstellung der Gemeinschaftsantenne und 
Blitzschutzanlage, Lieferung der Entlüftungsjalousien 
sowie Einrichtung der Gas- und Elektroinstallation. 

Die Gesamtauftragssumme erreichte S 1 050 000, - • 

KUL TURAMT DER STADT STEYR 
Veranstaltungen in den Monaten Dezember 1964 und Jänner 1965 

DONNERSTAG, 31. Dezember 1964, 20 Uhr, 
Saal der Arbeiterkamm_r, Färbergasse 5: 
Silvestervorstellung de r VHS-Studiobühne Steyr: 
"LIEBESAFFÄREN ..... ", Lustspiel von Hellmut Unger 
Neubearbeitung und Regie: Hans Pernegger - Pernegg 

DONNERSTAG, 7. Jänne r 1965, 20 Uhr, 
Theater Steyr, Volksstraße 5: 
Gastspiel des Landestheaters Linz : 
"BRAVE DIEBE" - Lustspiel von Jack Popplewell 
Abonnement II (Kleines Abonnement) - Re stkarten ab 
1. Jänner 1965 im Freiverkauf an der Kasse des Volks­
kinos 

SONNTAG, 10. Jänner 1965, 19 - 1 Uhr, 
Casinosäle Steyr, Leopold-Werndl-Straße 10: 
VOLKSTANZFEST 
Es spielen die "KOGLER- BUAM" aus Ternberg/OÖ. 

DONNERSTAG, 14. Jänner 1965, 20 Uhr , 
Theater Steyr, Volksstraße 5: 
Gastspiel des Landestheaters Linz: 
"ROULETTE DER HERZEN" - Operette von Igo Ho f­
stetter 
Abonnement! - GruppenA und B - Restkarten ab 8. Jän­
ner 1965 im Freiverkauf an der Kasse des Volkskinos 

DONNERSTAG, 21. Jänner 1965, 20 Uhr , 
Theater Steyr, Volksstraße 5: 
Gastspiel des Landestheaters Linz: 
"DER STURM" - Schauspiel von William Shakespeare 
Abonnement I - Gruppen A und C - Restkarten ab 15. 
Jänner 1965 im Freiverkauf an der Kasse des Volks­
kinos 

DONNERSTAG, 28. Jänrier 1965 , 20 Uhr, 
Theater Steyr, Volksstraße 5: 
Gastspiel des Landestheaters Linz: 
"OLYMPIA" - Schauspiel von Franz Moln.!r 
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d echt froh 
/VI, . chätzten Kun en r 

J/L-e,nen ges 

RECHT FROHE WEIHNACHTEN 
UND PROSIT NEUJAHR ! 

entbieten Eb lb 
Fa. Franz er erger 

Eisenhandlung Johannesgasse 1 

und Fa. Friederilce Eberlberger 
Ofen-Herde-Olöfen, Pachergasse 5 

Die schönsten Schlafzimmer finden Sie 
in der 

MOBELHALLE L A 
STEYR - SCHLOSS LAMBERG 

Gesegnete ~ 
Weihnachten und 

ein herzliches 
Prosif Neuiahr 
wünscht 

Texlilbaus 
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EIN GUTES NEUES JAHR 

ENTBIETET FIRMA 

Allen 
unseren 
Kunden 

Abonnement I - Gruppen A und C - Restkarten ab 22. 
Jänner 1965 im Freiverkauf an der Kasse des Volks -
kinos 

Allfällige weitere Veranstaltungen des Kulturamtes 
in den Monaten Dezember 1964 und Jänner 
1 9 6 5 werden durch Anschlag und Ru.ndfunk bekannt­
gegeben. 

• 
Ausschreibungen 

Magistrat Steyr 
Wa - 4785/62 
Bau 6 - 916/64 Steyr, 3. Dezember 1964 

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG 

über die Durchführung der Ufersicherung am Wehrgra­
benkanal entlang den Häusern Wehrgrabengasse Nr. 17 
bis 27. 

Zur Ausführung gelangt: 

Herstellung eines Widerlagers (Betonmauer 40/100 cm) 
auf der Linie des vorgesehenen Böschungsfußes im Fluß­
bett. 
Schütten einer Böschung mit der Neigung 1 : 1, 5, die 
mit einer 8 cm dicken Stahlbetonplatte abgeschlos­
su1 werden soll. 

Die Unterlagen für uicse Arbeiten sind ab 16. 12. 
1964 im Stadtbauamt, Zimmer 94, abzuholen. 

D1l Anbote sind verschlossen und entsprechend 
gekennzciclmct bis 5. Jänner 1965 bis 8. 45 Uhr in der 
Einlaufstelle des Magistrates, Zimmer 70, abzugeben. 

Die Anbotseröffnung findet am gleichen Tage im 
Stadtbauamt, Zimmer 93, um 9. 00 Uhr, statt. 

INHALTSVERZEICHNIS 
AUS DEM STADTSENAT 
KULTURAMT DER STADT STEYR -

Veranstaltungen in den Monaten 
Dezember 1964 und Jänner 1965 

AUSSCHREIBUNGEN 
AMTLICHE NACHRICHTEN 

Ausschreibungen 
Post- und Telegrafenamt 
Standesamt 
Wertsicherung 
Kundmachungen 
Altersjubilare 
Mitteilungen 
Gewerbeangelegenheiten 
Baupolizei 

STEYRER WEIHNACHT 1800 

S 2 - 3 

S 3 - 4 
S 4 
S 5 - 11 

S 1 - 2/1/1965 
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MOBELHAUS BRAUNSBERGER STEYR 
Amtliche Nachrichten 

Ausschreibungen 
Magistrat Steyr 
Wa - 9105/1957 Steyr, 1. Jänner 1965 

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG 

der Baumeisterarbeiten für den Ausbau der Kläranlage 
A - B auf dem Rennbahngelände. 

Die öffentliche Anbotsverhandlung findet am 
25. 1. 1965 um 9. 30 Uhr im Rathaus, Zimmer 93, 
statt. 

Die Anbote sind entsprechend gekennzeichnet bis 
8. 30 Uhr des gleichen Tages in der Einlaufstelle des 
Magistrates abzuliefern. 

Die Unterlagen dieser Ausschreibung können bis 
11. 1. 1965 auf Zimmer 94 des Stadtbauamtes gegen 
Erlag von S 100, - - Verwaltungsabgabemarken abgeholt 
werden. 

Magistrat Steyr 
Bau 6 - 6900/54 

* 
Steyr, 1. Jänner 1965 

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG 

der Baumeisterarbeiten für den Ausbau des Kanales 
Sammler A am Rennbahngelände und am Ortskai. 

Die öffentliche Anbotsverhandlung findet am 25. 
Jänner 1965 um 9. 00 Uhr im Rathaus, Zimmer 93, statt. 

'I "½ote sind entsprechend gekennzeichnet bis 

8. 30 Uhr des gleichen Tages in der Einlaufstelle des 
Magistrates abzuliefern. 

Die Unterlagen dieser Ausschreibung können bis 
zum 11. 1. 1965 auf Zimmer 94 des Stadtbauamtes ge­
gen Erlag von S 100, - - Verwaltungsabgabemarken ab­
geholt werden. 

Magistrat Steyr 
FJ - 1479/63 

* 
Steyr, am 1. Jänner 1965 

ÖFFENTLICHE AUS SCHREIBUNG 

über die Herstellung von Professionistenarbeiten für 
den Kindergartenneubau in der Wehrgrabengasse und 
zwar: 

1. Sanitäre Installation, 
2. Installation einer Warmwasser­

pumpenheizung mit einer voll­
automatischen Leichtölfeuerungs­
anlage, 

3. Elektroinstallation. 

Die Unterlagen für diese Arbeiten sind ab 15. 
Jänner 1965 im Stadtbauamt, Zimmer 93, abzuho­
len. 

Die Anbote sind verschlossen und entsprechend 
gekennzeichnet am 4. Februar 1965 bis 8. 45 Uhr in der 
Einlaufstelle des Magistrates, Zimmer 70, abzugeben. 

Die Anboteröffnung findet am gleichen Tage im 
Stadtbauamt, Zimmer 93, ab 9. 00 Uhr, statt. 

a,,,,,~' Ka- ~ 
d.ia ./uicl,.i, d.ia flWn 1J {))i Bdd. u,wa.d.e. ? 
Alles was neuzeitliche Küchentechnik 
zu bieten vermag, die Lubra - Elegant 
besitzt es. Eine vorbildliche Form. Wert­
volles Material. Tadellose Verarbeitung. 
Ein praktisches Ma~system. Viele tech­
nische Raffinessen. Und - einen ver­
nünftigen Preis. 

Werk: Steyr, Blumauergasse 30-34 
Verkauf: Lin:, Goethestraße 46 
und Steyr, Pachergasse 17 
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Gemeinn. Wohnungsgesellschaft 
der Stadt Steyr, GesmbH Steyr, 1. Jänner 1965 

Ö F FE NT LICH E AUSSCHREIBUNG 

über die Herstellung der Kunststein- und Terrazzoar­
beiten für den Wohnbau St IV /1 - 3 in der Stein­
feldstraße. 

Die Unterlagen für diese Arbeiten sind ab 7. Jän­
ner 1965 im Stadtbauamt, Zii;nmer 93, abzuholen. 

Die Anbote sind verschlossen und entsprechend ge­
kennzeichnet am 14. Jänner 1965 bis 8. 45 Uhr in der 
Einlaufstelle des Magistrates, Zimmer 70, abzugeben. 

Die Anboteröffnung findet am gleichen Tage im 
Stadtbauamt, Zimmer 93, um 9. 00 Uhr, statt. 

* 
Ge meinn. Wohnungsgesellschaft 

der Stadt Steyr , Gesmbll St ·yr, 1. Jänner ]965 

ÖFFENTLICHE AUSSCIJREIBUNG 

über die Herstellung der Kunststein- und Terrazzoar­
beiten für den Wohnbau T XIV /1 - 2 am Tabor. 

Die Unterlagen für diese Arbeiten sind ab 7. 
Jänner 1965 im Stadtbauamt, Zimmer 93, abzuho­
len. 

Die Anbote sind verschlossen und entsprechend 
gekennzeichnet am 14. Jänner 1965 bis 9. 00 Uhr in 
der Einlaufstelle des Magistrates, Zimmer 70, abzu­
geben. 

Die Anboteröffnung findet am gleichen Tage im 
Stadtbauamt, Zimmer 93, um 9.15 Uhr, statt. 

* 
Gemeinn. Wohnungsgesellschaft 

der Stadt Steyr, GesmbH Steyr, 1. Jänner 1965 

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG 

Uber c.lie Herstellung von Professionistenarbeiten für den 
Wohnbau T XIV /3 - 4 am Tabor und zwar: 

1. Kunststein- und Terrazzoarbeiten, 
2. Tischlerarbeiten, 
3. Beschlagsschlosserarbeiten, 

die Nähmaschine,die überhaupt 
keine Störungen kennt. 

Sie- werden begeistert sein! 

Nähmaschinen-Fachgeschäft 
STEYR, BAHNHOFSTRASSE 14, TEL. 3110 

4. Glaserarbeiten, 
5. Anstreicherarbeiten. 

Die Unterlagen für diese Rrbeiten sind ab 7. Jän­
ner 1965 im Stadtbauamt, Zimmer 93, abzuholen. 

Die Anbote sind verschlossen und entsprechend 
gekennzeichnet am 14. Jänner 1965 bis 9. 30 Uhr in 
der Einlaufstelle des Magistrates, Zimmer 70, abzu­
geben. 

Die Eröffnung findet am gleichen Tage im Stadt­
bauamt, Zimmer 93, ab 9. 30 Uhr, statt. 

Post-und T elegrafenamt 
Mitteilung 

PrNSIONSA USZA HLUNGSTERMINE: 
a) Pc nsionsvc rsichcru ngsanstalt der Arbeiter, Landes­

stc llc Linz: 
Montag, den 4. und Dienstag , den 5. Jänner 1965 

b) Pensionsversicherungsanstalt der Angestellten: 
Montag, den 11. Jänner 1965. 

Standesamt 
PERSONENSTANDS FÄLLE 

November 1964 

Im Berichtsmonat wurde im standesamtlichen Ge­
burtenbuch die Geburt von 170 Kindern (November 
1963: 140, Oktober 1964: 208) beurkundet. Aus Steyr 
stammen 50, von auswärts 120 Kinder. Ehelich gebo­
ren sind 147, unehelich 23 . 

32 Paare haben im November 1964 die Ehe ge­
schlossen (November 1963: 19, Oktober 1964: 45). In 
22 Fällen waren beide Teile ledig, in 1 Falle beide 
Teile verwitwet, in 4 Fällen ein Teil geschieden, in 2 
ein Teil verwitwet und in 3 Fällen beide Teile geschie­
den. Ein Bräutigam besaß die deutsche Staatsbürger­
schaft, alle übrigen Eheschließenden waren österreichi­
sche Sraatsburger. 

Im Berichtsmonat sind 47Personengestorbe n (No­
vember 1963: 53, Oktober 1964: 58). Zuletzt in Steyr 
wohnhaft waren 33 Personen (16 Männer, 17 Frauen), 
von auswärts stammten 14 (6 Männer, 8 Frauen). Von 
den Verstorbenen waren 36 über 60 Jahre alt. 

Frohe Weihnachten und Prosit Neujahr MIT MOBEL OHNE ZINSEN 
AUCH 1965 + J, VON IHREM .Mßß~u.J Jtailuna(Jt, 

-r Steyr, Leopold Werndlstraße 5 - 9 und Sierningerstraße 30 
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STEYRER WEIHNACHT 1800 

Eine Inschrift an dem Hause Enge Gasse Nr. 1 
(Apotheke zum "Goldenen Löwen") erinnert an 
die aufregenden Kriegsereignisse in den Weih­

nachtstagen des Jahres 1800, die die Bewohner der Ei­
senstadt in Angst und Schrecken versetzten und den Ver­
fall des städtischen Wirtschaftslebens auf lange Zeit 
anbahnten. 

Der 1792 von Österreich und Preußen gegen die 
Feinde des französischen Königs Ludwig XVI. (1774 -
1793) geführte Krieg , dem 1793 auch andere euro­
päische Staaten beitraten ( 1. Koalitionskrieg), brach­
te für Steyr noch keine Invasion fremder Truppen, ob­
gleich Napoleon bis Leoben vorzudringen vermochte. 
Doch die Freude über den Frieden von Campo Formio 
(bei Udine ) , der am l 7. Oktober 1797 diesen Krieg 
beendete, war von kurzer Dauer. Schon nach zwei 
Jahren, im 2. Koa litionskrieg ( 1799 - 1802), hiel­
ten Ende Deze mber 1799 Einheiten des französischen 
Emigrantenkorps und ein Jahr später die Soldaten d •s 
Korsen ihren Einz ug in Steyr. 

Nach der Niederlage bei Hohenlinden in Bayern 
am 3, Dezember 1800 mußten sich die österreichi­
schen Truppen unter Erzherzog Johann über Salzburg 
nach Oberös terreich zurückziehen. Das Nachrüc keu 
der französischen Rheinarmee unter dem Obergeneral 
Jean Moreau konnte auch Erzherzog Karl, dem am 17. 
Dezember der Oberbefehl iiber das in Auflösung be­
griffene kaiserliche Heer übertragen worden war, nicht 
,llln1alten, sodaß er sich gezwungen sah, für den ehe­
sten Abschluß eines Friedens einzutreten. Nach Rück­
zugsgefechten an der Traun und bei Kremsmünster 
wurde, um Weisungen aus Wien einholen zu können, 
mit Moreau eine Waffenruhe von 48 Stundenverein­
bart, doch forderte der General die kampflose Über­
lassung des Gebietes bis zur Enns. Durch diese Be­
dingung wurde Steyr das Hauptziel der retiriercnucn 
österreichischen und der nachziehenden französischen 
Truppen. 

Die Hauptmasse der österreichischen Armee pas­
sierte unsere Stadt am 20, und 21. De~e111ber, Uu­
aufhörlich, bei Tag und Nacht, rollten in diesen Ta­
gen Bagagewagen und Geschütze, zogen Fußtruppen 
m:d berittene Einheiten über die untere Ennsbrücke. 
Am rechten Ennsufer reihte sich Lager an Lager bis ge­
gen Dorf a. d . Enns . Gespenstisch erhellten die Näch­
te die Wachfeuer a uf den östlichen Höhen des Stadt­
gebietes. Noch in den Vormittagsstunden des 21. De­
zember ritten die Erzherzoge Karl und Johann an der 
Spitze des Generalstabes, aus westlicher Richtung durch 
den Stadtteil Voglsang kommend , über die Ennsbrücke 
nach Niederösterreich. 

Eine völlig andere Situation herrschte bereits in 
den Abendstunden dieses Tages . Die französische Avant-

garde unter General Richepanse, die sich in Aichet 
gesammelt hatte, besetzte Steyrdorf und um 10 Uhr 
nachts die innere Stadt. Am 22., 23., - und 24. De ­
zember folgten weitere Truppenkörper sowie die Ge ­
neräle Durutte, Drouet, Decaen, Desolle, Lecourbe, 
Granjeau, Montrichard und Clemence. Bereits am 22 . 
Dezember befanden sich in Steyr 4 Generäle, 5 Bri­
gadechefs, 6 Bataillonchefs, 59 Oberoffiziere, 76 
Sergeanten, 9383 Carabiniers, Grenadiere und Fü­
siliere, 320 Chasseure, 467 Dragoner, 370 Husaren und 
1212 Pferde. 

Da nach dem Durchmarsch der Österreicher die 
beiden Ennsbrücken zum Teil demoliert worden wa­
ren, mußten sie die städtischen Zimmerleute unter 
Aufsicht der Franzosen in aller Eile behelfsmäßig in­
standsetzen, wozu man auch Fußbodenbretter der 
Stadtpfarr- und Dominikanerkirche verwende te . 

Wie Erzherzog Karl, so wünschte auch Kaiser 
Franz II. den Frieden. Noch in der Weihnachtswoche 
wurde daher mit den Franzosen in Steyr ein Waffen­
stillstand vereinbart, der zwar die Räumung weiter 
Gebiete Österreichs zur Folge hatte, aber schließlich 
doch zum Frieden von Lurntville (westlich von Straß­
burg) führte. Der Ste yrer Chronist Ignaz Schroff ( 177 4 -
1851), damals Rechtspraktikant in der Magistratskanz­
lei, berichtet in seinen Annalen über diese für Öster ­
reich und Steyr bedeutsamen ersten Tage der -Inva­
sion: "Der Derflmayer Bräuer, der früher Fischhändler 
war, mußte, bevor die Brücken hergestellt worden.die 
österreichischen General-Adjutanten des Erzherzog Carl, 
vom Generalstab, Grüne und Weirotter (Generalmajor 
Graf Grünne, Oberst Weyrotter) über die Enns führen, 
wo selbe im Göpl-Apothekerhaus (Enge Gasse Nr. 1) 
im Quartier des Doktor medicinae Hofmann (Dr. Ig­
naz Hofmann, seit 1788 Physikus in Steyr) mit dem 
Generaladjutanten c.les Moreau, Lahorie (Victor Fanneau 
Lahorie), den Waffenstillstand zu unterhandeln an­
fingen und den 25. Dezember sonach im Schloß ab­
schlossen. Offiziere, die beständig bald um dieses , 
bald um jenes zu uns auf das Rathaus kamen, erzähl­
ten uns den 2G. dies Ereignis aud1 miL vieler Freu­
de. Erst am Samstag, den 27. Dezember, kam um 1/2 1 
Uhr nachmittag der Obergeneral Moreau mit mehre­
ren Generalen und Stabsoffizieren geritten hier im 
Schloß an, wo selber sogleich eine Proklamation an sei­
ne Armee (erließ) , welche noch denselben Abend be im 
hiesigen Buchdrucker Medter gedruckt werden mußte . 

Kein Mensch arbeitete, viele flüchteten sich von 
(ihren) Häusern, um den Qualen zu entgehen, hinaus 
in die entfernten Bauernhäuser, und ließen ihre Häu­
ser leer stehen, was freilich für viele noch schlimmer 
war, denn nun wurde das Haus und Wohnung zu oberst 
und unterst gekehrt . Schlechte Leute gibt es überall; 
die verrieten den Franzosen, wo mehr Wohlstand im 
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Hause war und halfen selbst im eigentlichen Sinne mit­
plündern oder plünderten auf den Namen der Franzosen. 

Daß diese Woche von Weihnachtsfeiertagen durch­
ging, ohne daß viele daran dachten, was heut für ein 
Tag sei, ist so begreiflich. Es war in der Christnacht 
keine Mette.sondern um 5 Uhr früh die erste Messe da­
für. Die Menschen gingen alle in Wochenkleidern oder 
wie sie bei der Arbeit sind herum, da die besseren Klei­
der nebst den besten Sachen verpackt, vermauert oder 
ins Ge birg versendet waren". 

Nach und nach verließ der Großteil des französi­
schen Heeres die Eisenstadt. Zurück blieb eine Besat-

•• 

Direktion: 

* 

zungstruppe (37 Offiziere und 761 Mann), die aber erst 
fünf Wochen nach dem Frieden von Lun~ville, der am 
9. Februar 1801 unterzeichnet wurde, unsere Stadt 
räumte. 

(H. Burger, Die Franzosen in Steyr, 1955. - F. X. 
Pritz, Beschreibung und Geschichte der Stadt Steyr, 
1837. - E. Büttner, Schilderung der kriegerischen Er­
eignisse in der Stadt Steyr, 1905. - H. Gsteu, Ge­
schichte Österreichs, 1956. - I. Schroff, Annalen, Bd. 
5, Stadtarchiv). 

Dr. Josef Ofner 

Telephon: 2371, 2372, 3215 

VERKEHRSBETRIEB 
WASSERWERK 

GASWERK 
STADTBAD 

REKLAMEBÜRO 
BESTATTUNGSANSTALT 

Verlautbarung für Hundehalter 
Magistrat Steyr 
Vet-691/64 Steyr, 10. Novembe r 1964 

Betr.: Ausgaben der amtlichen 
Hundemarken 1965 

Auf Grund der Verordnung des Landeshauptmannes 
von Oberösterreich vom 23. 12. 1963, sind alle Hunde 
im Alter von über 8Wochen durch amtliche Hundemar­
ken jährlich zu kennzeiclwe11. 

Die Hundemarken für das Jahr 1965 werden in der 
Zeit vom 15. 12 1964 bis 15. 1. 1965, an Wochenta­
gen zwischen 8. 00 und 12. 00 Uhr und Dienstag und 
Donnerstag auch zwischen 14. 00 und 17. 00 Uhr in der 
Veterinärunterabteilung in Steyr, Redtenbachergasse 3 
(Gesundheitsamt), ausgegeben. 

Die Hundehalter werden hiermit aufgefordert, 
die Hundemarken in der angeführten Zeit, bei gleich­
zeitiger Entrichtung einer Gebühr von S 2, --, in der 
Veterinärunterabteilung entgegen zu nehmen. 

Gleichzeitig wird bekanntgegeben, daß gemäß 
§ 2 der oben erwähnten Verordnung des Landeshaupt­
mannes von OÖ. jeder Hundehalter eines über 8 Wo­
chen alten Hundes verpflichtet ist, 

a) die Haltung des Hundes, 
b) die Beendigung der Hundehaltung, 
c) den Verlust der Hundemarke, 

binnen 3 Tagen der Gemeinde (Veterinärunterabteilung 
des Magistrates Steyr) zu melden und 

d) dafür zu sorgen hat, daß die giltige Hundemarke an 
öffentlichen Orten am Halsband oder am Brustgurt 
des Hundes sichtbar getragen wird. 

Die amtlichen Hundemarken 1964 sind nur bis 
zum lb. 1. Hl65 giltig. 

Gemäß § 4 dieser Verordnung werden Übe:tretun­
gen der Bestimmungen dieser Verordnung nach den 
Bestimmungen des Tierseuchengesetzes bestraft. 

Für Hunde, die erst nach dem 15. 1. 1965 er­
worben werden, werden die amtlichen Hundemarken 
bei der Anmeldung des Hundes in der Veterinärunter­
abteilung in Steyr, Redtenbachergasse 3, laufend ausge­
geben. Ebenso werden auch in Verlust geratene Hunde­
marken ersetzt. 

Der Bürgermeister: 
Josef Fellinger 
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wünscht allen Kunden und 
Freunden unseres Hauses 

DAS 

KAUF cö e HAUS 

Steyr, Bahnhofstrasse 15 a 

"Größtes 
Kaufhaus Steyr's '' 

Wertsicherung 
Im Monat Oktober 1964 betrug der 

Verbraucherpreisindex I 
Verbraucherpreisindex II 

Es ergeben sich somit im Vergleich zum 
früheren Kleinhandelsindex 
zum früheren Lebenshaltungskostenindex 

Basis April 1945 
Basis April 1938 

Kundmachungen 

118,8 
119, 1 

899,2 

1 043, 3 
886, 1 

Magistrat Steyr 
Bezirkswahlkommission 

Steyr - Stadt 
Wahl - 6097/64 Steyr, 30. November 1964 

KUNDMACHUNG 

betreffend die Namen der in die Qualifikationskom­
mission und in die Disziplinarkommission für Landes­
lehrer für allgemeinbildende Pflichtschulen beim Be­
zirksschulrat Steyr Stadt gewählten Vertreter der Lan­
deslehrer. 

Gemäß§§ 54, 55 der Landeslehrer - Wahlordnung 
1964, LGBl. Nr. 57/1964, werden die Namen der am 
30. November 1964 in die nachstehend angeführten 
Kommissionen gewählten Vertreter der Landeslehrer, 
und zwar der Reihe nach, wie sie in den Wahlvorschlä­
gen angeführt sind, verlautbart: 

&azet?e~ 
STRÜMPFE 

Ar-i.Jtgl iüß- cS-it 
eint tt--tieke 

dfu UJJ-aliL an 

STRUMPFEN 
WÄSCHE 

MIEDERWAREN 
in Ihrem Fachgeschäft 

STEYR,STADTPLATZ15 

I. FÜR DIE WAHLWERBENDE PARTEI "CHRISTLICHE 
LEHRERSCHAFT" 

1) In die Qualifikationskommission für Landeslehrer für 
allgemeinbildende Pflichtschulen (Senat für die Lan­
deslehrer für Volks- und Sonderschulen): 

a) als Mitglieder: 
Schuh Margarete, prov. Leiter, MV-4 Ennsleite, 

b) als Ersatzmitglieder: 
Mitterschiffthaler Karl, VD, GV - 1 Christkindl. 

2) In die Qualifikationskommission für Landeslehrer für 
allgemeinbildende Pflichtschulen (Senat für die Lan­
deslehrer für Hauptschulen): 

a) als Mitglieder: 
Dr. Ofner Josef, OSchR, HSD, GH - Steyrdorf. 
Blumenschein Alois, HOL, KH - 1 Promenade, 

b) als Ersatzmitglieder: 
Holub Agnes·, HD, MH-1 Promenade, 
Steinberger Josefine, HHL, MH - 3 Promenade. 

3) In die Disziplinarkommission für Landeslehrer für 
allgemeinbildende Pflichtschulen (Senat für Landes­
lehrer für Volks- und Sonderschulen): 

a) als Mitglieder: 
Brunhuber Helene, VOL, MV-6 Plenkelberg, 

7 
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Allen verehrten Kunden wünscht ein frohes Weihnachtsfest und ein 

HAUBENEDER Prosil Neujahr ! 

b) als Ersatzmitglieder: 
Huber Franz, SL, SO-2 Punzerstraße, 

4) In die Disziplinarkornmission für Landeslehrer für 
a llgemeinbildende Pflichtschulen (Senat für die Lan­
deslehrer für Hauptschulen): 

a) als Mitglieder: 
Fritsch Karl, HL, GH- Ste yrdorf, 

b) als Ersatzmitglieder: 
Krarnar Franz, HOL, GH-Ste yrdorf. 

II. FÜR DIE WAHLWERBENDE PARTEI "SOZIALISTI-
SCIIF UND FREIHEITLICl-JE LEHRERSCHAFT" 

J) 111 die Qualilikationskommission für Landeslehrer 
ltlr allgcmcinbild ·ndc Pflichtscl111Jcn (Senat für die 
J.a11dcslcllrcr fur Volks- und Sondcrschuk11) : 

a) als Mitglied ·r : 
Brnnninger Dominik, SOL, SO-1 Aichet, 
Oßb rger Margarete, VOL, MV - 6 Plenkclbcrg, 
Pfeifer Elsa, VL, KV-4 Ennslcitc, 

b) als Ersatzrnitgliccler: 
Eßl llelga, VOL, KV-5 Punzerstraße, 
Fechter Josef, SL, SO-Punzerstraße, 
Günther Hedwig, VOL, MV-5 Punzerstraße. 

2) In die Qualifikationskommission für Landeslehrer für 
allgemeinbildende Pflichtschulen (Senat für die Lan­
deslehrer für Hauptschulen): 

a) als Mitglieder: 
Berger Karl, HOL, KH-2 Ennsleite , 
Porndorfer Erika, HOL, MH-2 Ennsleite, 

b) als Ersatzmitglieder : 
Schoderrna yr Johann, HL, KH - 3 Punzerstraße, 
Ganser Max, HOL, GH-Steyrdorf. 

3) In die Disziplinarkornmission für Landeslehrer für 
allgemeinbildende Pflichtschulen (Senat für die 
Landeslehrer für Volks- und Sonderschulen): 

a) als Mi tgli eder : 
Greisinger Eduard, VHL, KV-1 Promenade, 
Vockner Margarete, VD, MV - 5 Punzerstraße, 

EISEN HOF 

b) als Ersatzmitgliede r: 
Boclingbauer Johann, VD. GV-Glemk, 
Dcnkmayr Ernestine, VD, MV-6 Ple nklberg . 

4 ) In die Disziplinarkommission für Landeslehrer für 
allgemeinbildende Pflichtschulen (Senat für die 
Landeslehrer für Hauptschulen) : 

a) als Mitglieder : 
Wilk Josef, HD, KH-1 Promenade, 
Dr. Haberl Paula, HD, MH - 3 Punzerstraße , 

b) ab Ersatzmitglieder: 
Moser Walter, HL, KH-1 Promenade, 
Winter Kurt, HOL, KH-3 Punzerstraße. 

Der Bezirkswahlleiter: 
Josef Fe llinger e. h. 

Bürgermeister 

Altersjubilare 
Eine Reihe von alten Steyrern feiert im Monat 

Jänner Geburtstag. Die Stadtverwaltung will nicht 
versäumen, den Jubilaren auf diesem Weg die herz­
lichsten Glückwünsche zu übermitteln. 
Es sind dies : 
Artmann Maria 
Preindlsberger Wilhelmine 
Marreg Martha 
Weidinger Maria 
Forstner Maria 
Koller Johann 
Ehrenberger Anna 
Schrnidlechner Franziska 
Wagner Josef 
Truskaller Martin 
Fischer Johann 
Ebrner Therese 
Gsöllpointner Viktoria 
Harrer Franz 
Pragerstorfer Jose fa 
Draxler Juliane 
Fischböck Anton 
Schnepf Josef 
Weigerstorfer Anna 

27. 1. 1873 
13. 1. 1874 
12. 1. 1875 

5. 1. 1877 
14. 1. 1877 
15. 1. 1877 
19. 1. 1877 
25 . 1. 1877 

3. 1. 1878 
4. 1. 1878 
4. 1. 1880 
7. 1. 1880 
8. 1'. 1880 

11. 1. 1880 
13. 1. 1880 
14. 1. 1880 
14. 1. 1880 
14 . 1. 1880 
29 . 1. 1880 

BAUHOF 
F. P. HOFER 0. H.G. ST E Y R F. P. HOFER Ges. m. b. H. 

BITTEN UM IHR VERTRAUEN AUCH IM NEUEN JAHR 1965. 
Wir liefern Ihnen den gesamten Baubedarf für Ihr Eigenheim, alle Haus- u. Küchengeräte, Innendekoration, 

Ofen u. Herde zu günstigen Preisen! 

8 
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Karosseriebau 
Aufospenglerei, Autosalllerei, KOltlti,~110-
lerei, Autolackierung mil modernvtr ilJ• 
und Einbrennbox, Einbrennen his f,O rod 
möglich. Alles in e.!nem Haus,.,.,..,.,. Z~i# 
isf lcoslbor I Bei Uberholun9 o"' Hovor,• 
/ltres Wogens nur in die Fachwerlrsfiiffe".r,,,, 

SJEYft, ~IINlQ~'f11;;J!i;:Jelefo; 3213, 8402, 2011. 

•I 
..,. 

.C.:CBT ,\G I, t ll [ '\J ,SANGELE-
GENHEITEN l1vl Mtll\JA'! JAN ,l 1965 

Die Pensionsvl ·sicherungsanstalt der Arbeiter, 
Landesstelle Linz, hält im Monat Jänner 1965 in Steyr 
folgende Sprechtage ab: 

Am Donnerstag, den 7. Jänner 1965, von 8 • 12 
und 13, 30 - 15, 30 Uhr in der Arbeiterkammeramtsstel· 
le, Färbergasse 5, 

am Donnerstag, den 7. Jänner 1965, von 9 - 11 
Uhr in Münichholz, Gasthaus Derflinger, und 

am Donnerstag, den 7. Jänner 1965,von 13,30-
15. 30 Uhr in den Steyr-Werken, Wälzlagerwerk, (Be· 
,riebsra tszimmer). 

r:ewerbeangelegenheiten 
GEWE P lFANMELDUNGEN 

ELFRIEDE KÖLBL 
rlandelsagentur, beschränkt auf die Vermittlung von 
Handelsgeschäften mit Büromaschinen 3.ller Art 
Schubertstraße 3/1 
JOHANNA SORDIAN 
Entkrustung, Entrostung und Entkalkung von Zentralhei­
zungskesseln aller Systeme 
Wehrgrabengasse 25 
ROMANA NEUNDLINGER 
Einzelhandel mit Gebäck und Wurstsemmeln,beschränKt 
auf den Verkauf dieser Artikel während der Unterrichts­
pausen und nur an Schüler und Lehrkräfte der gewerbli­
chen Berufsschule I und der kaufmännischen Berufsschu­
le in Steyr 
Kematmüllerstraße 3 
TIP-TOP KLEIDERREINIGUNGS-GESMBH & Co, OHG 
Geschäftsführer: Anna Dallinger 
Wäscher- und Wäschebüglergewerbe (Erweiterung) 
Grünmarkt 3 
ALOIS SÜSS 
Fleischer- (Fleischhauer- und -selcher) gewerbe 
Pfarrgasse 8 
JOSEF GIESTER 
Einzelhandel mit elektrotechnischen Bedarfsartikeln und 
Radioapparaten 
Kirchengasse 12 

onderan abotel 
!Cl~t\A'\ 

MITTfRHUEMER 
STEYR, OAMBERGGASSE 2, TELEFON 3 ♦ &6 

fihrt HOOVER-Gerite 
in 9r0Ber Auswahl 

Der Klopfsouter, tJa 
ideale Geschenk 
liir jede Hautfrau. 

Fre~ Vorführun1 ohne Kaufzwana 

biid 
Einbauküchen in Ouelitits• 

e uml SpezRialau111klshruTng 

Firma 
Steyr, Ntutchönau 

Auflage 
keatrothtt 

und ver• 
liffentllcht Im 
HANDBUCH 
DER PRESSE 

9 
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Die NEUE NECCHI mit dem ZAUBERSCHLUSSEL - AUTOMATISCHi 
KNOPFLÖCHER 

Lelia 513 
Zlck-Zack 

AUSGEFOLGTE GEWERBESCHEINE 

GERLlNDE DERFLlNGER 
Handel mit Waren ohne Beschränkung 
Zachhubergasse 4 
JOHANN FLENKENTHALLER 
Kleinhandel mit Reifen und Schläuchen für Autos und 
Motorräder 
Haratzmüllerstraße 33 
KARL LANDA 
Handelsagenturgewerbe 
Sierninger Straße 18 
LEOPOLDINE PEIKER 
Einzelhandel mit Waren ohne Beschränku ng 
Sierninger Straße 12 · 
FRANZ HARTLAUER 
Gewerbe der für Zeitungszwecke betriebenen Fotografie 
(Pressefotografen) 
Stautplat,: 27 

A USGFFOLGTF KONZFSSIONSDEKRETE 

llAllGFSFLLSCIIAFT PICKL & Co 
G\ Sl' li;iftsl11lirl'r: Alfons Nickcl 
Zi111rner111eistcrg werbe 
Pac!Jcrgasse 1 ~ 
BA UGESELLSCIIAFT PICKL & Co 
Ge s c h ä f t s f ü 11 r er : Ing. Franz Lcopt>lu Pick 1 
Baumeistergewerbe 
Pachergasse 12 

GE WERBERÜCKLEGUNGEN 

KARL PAVLlSTA 
Fleischerhandwerk 
Pfarrgasse 8 
mit 31. 10. 1964 
JOSEF IMLINGER 
Spenglerhandwerk 
Haratzmüllerstraße 76 
mit 31. 10. 1964 
ANTON WEINDL 
Fabriksmäßige Erzeugung von Dach- und Mauerziegeln 
sowie Drainagerohren aus Lehm 
W olfernstraße 10 
mit 31. 10 . 1964 

schon bei der Endelmaschine 
Nähmaschinen-Spezialhaus 

~· F R A N Z S A L Z N E R 
.iti• Steyr, Harafzmüllerstr. 83 Ruf 27222 
.1 FACHWERKSMTTE 

VE RPACHTUNGEN 

JOSEF GATTERBAUER 
Gast- und Schankgewerbe "Gasthaus" und "Kaffeehaus" 
Grünmarkt 10 
Pächter: Gerfriec.l llentschl 
RUDOLF MOSER 
Gast- unc.l Schankgewerbe "Gasthaus" 
Ennser Straße 29 
Pächter: Augustin Lehner 
MARIANNE PICHLER 
Gast- und Schankgewerbe "Gasthaus" 
Unterer Schiffweg 12 
P ächter in : Aloisia Mayr 
INGEBORG UND FERDINAND SCIIODL 
Gast- und Schankgewerbe "Gasthaus " 
Stad tplatz 28 
P äc ht erin : Hildegard Kaufmann 

Baupolizei 
BAUBEW ILLlGUNGEN IM MONAT NOV EMBER 1964 

Fa . F.P. Hafer 

Dipl. Ing . Paul 
1111d I rika Ober­
lc i I nc r 

W,1 l1er Ll'g.tt 

Sicdlungsgl'n, 
"Styria" 
Siedler: Friec.lrich 
Klima 

Renovierung der Sta dtpla tz 39 
Auslagenpassage 

Wohnhaus mit G. St . 42/1, 
Garage KG . Christkindl 

Momagehallc Ennse r Straße 16 

rinfamilien- G . St. 58/ 28, 
wolrnlrnus mit KG. Christkindl 
Garage 

Hubert und Lud- Kle mgaragc Kloste rstra ße 1 
milla Neustifter 

Johann und Mar- Kleingarage 
gare te Raffetzeder 

Gottfried Hofstät- Gewächshaus 
ter 

Prim. Dr . Rein- Wohnhaus mit 
hold und Ger tru- Garage 
de Bauer 

An de r Enns 8 

Kege lpr ie lstr. 4 

G . St. 280/7, 
KG. Ste in 

FROHE FEIERTAGE UND EIN ERFOLGREICHES NEUES JAHR 

Emmerich V O S L 
PORTALBAU 

10 

WUNSCHT ALLEN SEINEN KUNDEN 

Bau•, Kunst-, Konstruklions-Schlosserei,Garfenzäune 

Steyr, Klingschm iedgasse 4 , Ennsleite Telefon 3195 
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FLENKENTHALLER 
KOHLEN . HEIZÖL ==== AUTOREIFEN 

Bahnhofstraße 16 

Elfriede Walter Kleingarage 

Anna Fastner Garage 

Magistrat Steyr 
Baupolizei 

TEL. 3361 SERIE und 3500 

G. St. 73/11, 
KG. Jägerberg 

Bindergasse 1 

Johann Poll­
hammer 

Kompaßgasse 5 

Anbau (Garage, 
Bad, Abstell­
raum und Holz­
lagerhütte) 

G.P. 907/1, 
KG. Jägerberg 

Dr. Manfred und Zweifamilien- G.St. 1443/4, 
KG. Steyr Dr. Erika Fendt wohnhaus 

Steyr, 1. Dezember 1964 

MITTEILUNG 

Für die auf nachstehend angeführten Liegenschaften erbauten Objekte in den Katastralgemeinden Steyr, 
Jägerberg, Christkindl und Föhrenschacherl wurden folgende Haus- und Konskriptionsnummern bescheidmäßig 
vergeben: 

Eigentümer bzw. Siedler Straße Parzellen Konskr. Kat. Gern. 
Nr. Nr. 

Karl und Katharina Scheiblehner Gregor-Go ldbacher- 1434/2 2769 r. d. St. Steyr 
Straße 17 

Ingrid Feilhauer Christkindlweg 29 1434/19 2770 r. d. St. Steyr 

Leopold Hennerbichler Neustiftgasse 11 919/3 2771 r.d.St. Jägerberg 

Karl und Elisabeth Mader Marsstraße 36 36/5 2772 r. d. St. Christkindl 

Emil Zwaiger Gründbergstraße 5 1245/94 1628 1. d. St. Föhrenschacherl 

Barbara Krystek Steiner Straße 1 c 1707/12 1629 1. d. St. Steyr 

Die Haus- und Konskriptionsnummerntafeln werden von der Stadtgemeinde Steyr bestellt und dem Hausei­
gentümer von der Lieferfirma per Nachnahme zugestellt. 

Die Hausnummerntafeln sind an den Häusern leicht sichtbar, die Konskriptionsnummerntafeln im Inneren 
der Häuser anzubringen und stets rein zu halten. 

Bis zum Eintreffen der Nummerntafeln müssen von den Hauseigentümern behelfsmäßig Holztafeln angebracht 
werden. 

FUSSBODENZENTRALE 
ITAPISOM] MACHER 

DER IDEALE NYLON-TEPPICH BELAG STEYR-OLBERGGASSE 8, TEL. 28945 

EIGENTUMER, HERAUSGEBER UND VERLEGER: STADTGEMEINDE STEYR, SCHRIFTLEITUNG: STEYR, STADTPLATZ NR. 27, 
TELEFON 2381. FUR DEN INHALT VERANTWORTLICHER SCHRIFTLEITER: MAGISTRATSDIREKTOR DR. KARL ENZELM0LLER. 

DRUCK: STADTGEMEINDE STEYR. 
lnseralenannahme: Osterreichische Berglandwerbung, Steyr, Leharslraße 11, T elelon 3677 
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